
 
  
 

GEMEINDE OBERMEITINGEN 

 
NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE 

ÖFFENTLICHEN TAGESORDNUNGSPUNKTE DER 
SITZUNG DES GEMEINDERATES OBERMEITINGEN 

 

 
Sitzungsdatum: Donnerstag, 11.06.2026 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende 20:20 Uhr  
Ort: Sitzungssaal des Rathauses Obermeitingen  

 

 

ANWESENHEITSLISTE 

Erster Bürgermeister 

Knischewski, Martin    

Mitglieder des Gemeinderates 

Bauch, Alexandra    
Dießner, Mathias    
Leuthner, Stephan    
Rid, Alexander    
Rid, Florian    
Rid, Maximilian    
Riedl, Christian    
Vogel, Gertrud    
Weihmayer, Michael    
Zienecker, Horst    

Schriftführerin 

Kraft, Doreen    

Verwaltung 

Piller, Patrik    

 
Weitere Anwesende: 

Herr Michael Bauernfeind (VG Igling)  
6 Zuhörer  
Herr Hinterseher – Fa. Haustechnik Hinterseher (nur TOP 10) 
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Abwesende und entschuldigte Personen: 

Mitglieder des Gemeinderates 

Jahn, Brigitte   entschuldigt 
Weihmayer, Vincent   entschuldigt 
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TAGESORDNUNG 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 23.04.2026 
  

2. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 06.05.2026 
  

3. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse, nachdem die Gründe für 
Geheimhaltung weggefallen sind (Art. 52 Abs. 3 GO) 
Vorlage: GO/HA/195/2026 

  

4. Antrag auf Baugenehmigung: Neubau eines Doppelhauses mit Garagen und Carport auf der 
Flurnummer 446/5, Lindenweg 6, der Gemarkung Obermeitingen 
Vorlage: GO/BA/408/2026 

  

5. Erlass einer Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts 
Vorlage: GO/HA/182/2026 

  

6. Sachstand zum Glasfaserausbau Obermeitingen 
  

7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
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Erster Bürgermeister Martin Knischewski eröffnet um 19:30 Uhr die öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates Obermeitingen, begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung 
und Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest. 
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

 
1. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 23.04.2026 

 
Das Protokoll der öffentlichen Sitzung vom 23.04.2026 wurde den Gemeinderatsmitgliedern 
zusammen mit den Sitzungsunterlagen zugesandt. 
 
Beschluss: 
 
Das Protokoll der öffentlichen Sitzung vom 23.04.2026 wird vollinhaltlich genehmigt. 
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 11  Nein 0  Anwesend 11  Persönlich beteiligt 0   
 
 
2. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 06.05.2026 

 
Gemeinderat Mathias Dießner bittet um Berichtigung des Tagesordnungspunktes 9 wie folgt: 
 
„Gemeinderatsmitglied Michael Weihmayer schlägt vor, das Sitzungsgeld auf 35,00 € zu erhöhen.“ 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat Obermeitingen stimmt dem Protokoll der öffentlichen Sitzung vom 06.05.2026 
unter Berücksichtigung des vorgebrachten Einwandes zu. 
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 11  Nein 0  Anwesend 11  Persönlich beteiligt 0   
 
 
3. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse, nachdem die 

Gründe für Geheimhaltung weggefallen sind (Art. 52 Abs. 3 GO) 

 
Sachverhalt: 
 
Bürgermeister Knischewski gibt die gefassten Beschlüsse zu den Tagesordnungspunkten 15, 16 
und 17 aus der letzten nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung vom 06.05.2026 bekannt, nachdem 
die Gründe für deren Geheimhaltung weggefallen sind gem. Art. 52 Abs. 3 GO 
 
TOP 15 
Festsetzung der Entschädigung des ehrenamtlichen 1. Bürgermeisters 
 
Die Entschädigung des Ersten Bürgermeisters wird gemäß Art. 53 Abs. 2 i. V. m. Anlage 3 zu Art. 
53 Abs. 2 und 3 und Art. 54 Abs. 1 KWBG auf monatlich 4.300,00 € festgesetzt. 
Die Entschädigung wird gem. Art. 54 Abs. 2 KWBG im Rahmen der allgemeinen 
Besoldungserhöhungen angepasst. Der Erste Bürgermeister erhält eine jährliche Sonderzahlung 
gem. Art. 55 KWBG. 
 
(Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.) 
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TOP 16 
Entschädigung des 2. Bürgermeisters 
 
Der Zweite Bürgermeister erhält ab dem 01.05.2026 folgende monatliche Entschädigung: 
 
A) monatliche Entschädigung 
Die laufende monatliche Entschädigung wird auf 350,00 € festgesetzt. Damit sind alle 
Dienstgeschäfte inkl. einer Vertretung bis zum 30. Tag abgegolten. 
Die Entschädigung wird gem. Art. 54 KWBG im Rahmen der allgemeinen Besoldungserhöhungen 
angepasst.  
Der Zweite Bürgermeister erhält eine jährliche Sonderzahlung, Art. 55 KWBG. 
 
B) Vertretungsfall ab dem 31. Tag 
Neben der Entschädigung nach Buchstabe A) wird ab dem 31. Tag der Urlaubs- oder 
Krankheitsvertretung des Ersten Bürgermeisters eine Entschädigung von 50 € pro Kalendertag 
gewährt. 
 
(Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.) 
 
 
TOP 17 
Entschädigung des 3. Bürgermeisters 
 
Der Dritte Bürgermeister erhält ab dem 01.05.2026 folgende monatliche Entschädigung: 
 
A) monatliche Entschädigung 
Die laufende monatliche Entschädigung wird auf 175,00 € festgesetzt. Damit sind alle 
Dienstgeschäfte inkl. einer Vertretung bis zum 30. Tag abgegolten. 
Die Entschädigung wird gem. Art. 54 KWBG im Rahmen der allgemeinen Besoldungserhöhungen 
angepasst.  
Der Dritte Bürgermeister erhält eine jährliche Sonderzahlung, Art. 55 KWBG. 
 
B) Vertretungsfall ab dem 31. Tag 
Neben der Entschädigung nach Buchstabe A) wird ab dem 31. Tag der Urlaubs- oder 
Krankheitsvertretung des Ersten Bürgermeisters eine Entschädigung von 50 € pro Kalendertag 
gewährt. 
 
(Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.) 
 
Zur Kenntnis genommen 
 
 
4. Antrag auf Baugenehmigung: Neubau eines Doppelhauses mit Garagen und 

Carport auf der Flurnummer 446/5, Lindenweg 6, der Gemarkung Obermeitingen 

 
Sachverhalt: 

 
Es wurde ein Antrag auf Baugenehmigung, zum Neubau eines Doppelhauses mit Garagen und 
Carport auf der Flurnummer 446/5, Lindenweg 6, der Gemarkung Obermeitingen, gestellt. 
 
Das Bauvorhaben liegt nicht im Geltungsbereich des rechtskräftigen B-Plans. Die 
bauplanungsrechtliche Zulässigkeit beurteilt sich somit nach § 34 BauGB. Nach § 34 BauGB ist ein 
Vorhaben zulässig, wenn es sich nach Art und Maß der baulichen Nutzung, nach Bauweise und der 
überbaubaren Grundstücksfläche in die Eigenart der näheren Umgebung einfügt. 
Das geplante Doppelhaus soll der Wohnnutzung dienen und fügt sich aus diesem Grund unfraglich, 
nach der Art der baulichen Nutzung, in die Eigenart der näheren Umgebung ein. Das Maß der 
baulichen Nutzung definiert sich insbesondere durch die Höhe und die Grundfläche der baulichen 
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Anlage. Das Doppelhaus soll mit einer Wandhöhe von 6,13 m und einer Firsthöhe von 8,55 m 
errichtet werden. Das Hauptgebäude samt Garage und Carport werden mit einer 
Gesamtgrundfläche von 309,13 m² errichtet. Sowohl die Höhe des geplanten Baus als auch die 
Grundfläche liegen unter den Vergleichsobjekten der näheren Umgebung und fügen sich somit ein. 
Das Vorhaben wird mit seitlichen Grenzabstand errichtet und fügt sich somit auch in die, der 
Umgebung zu entnehmende, offene Bauweise ein. Zudem wird von dem geplanten Bauvorhaben 
ein entsprechender Abstand zum Lindenweg, eingehalten. Das Vorhaben fügt sich somit auch nach 
der überbaubaren Grundstücksfläche in die Eigenart der näheren Umgebung ein. 
 
Der, durch den Neubau ausgelöste, Stellplatzbedarf wird auf dem Grundstück nachgewiesen.  
 
Bürgermeister Knischewski erörtert den Sachverhalt. Einwände seitens des Gremiums werden 
gegen den Antrag nicht erhoben. Das gemeindliche Einvernehmen wird nach § 36 BauGB erteilt. 
 
Ratsmitglied Dießner verlässt um 19:39 Uhr den Sitzungssaal. 
 
Beschluss: 
 
Das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB, zum Neubau eines Doppelhauses mit 
Garagen und Carport auf der Flurnummer 446/5, Lindenweg 6, der Gemarkung Obermeitingen, wird 
erteilt. 
 
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 10  Nein 0  Anwesend 10  Persönlich beteiligt 0   
 
 
5. Erlass einer Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen 

Gemeindeverfassungsrechts 

 
Sachverhalt: 
 
Ratsmitglied Mathias Dießner kehrt um 19:41 Uhr zur Sitzung zurück. 
 
Der Sachverhalt wird durch den Mitarbeiter der VG Igling, Herrn Bauernfeind, wie folgt vorgetragen: 
 
Die Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts enthält 
Bestimmungen über die Entschädigung der ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder, sowie die 
Rechtsstellung der weiteren Bürgermeister. 
 
Bisher wurden in der Satzung zusätzliche Regelungen zu den Ausschüssen der Gemeinde 
Obermeitingen getroffen. Mit Neufassung/Neuerlass der Satzung zur Regelung von Fragen des 
örtlichen Gemeindeverfassungsrechts sollen die Bestimmungen zu den Ausschüssen entfernt 
werden, sodass diese ausschließlich in der GeschO des Gemeinderats geregelt werden. Für 
künftige Änderungen an Ausschüssen, wird lediglich eine Anpassung der GeschO, welche durch 
einfachen Gemeinderatsbeschluss erfolgt, benötigt. 
 
GR Michael Weihmayer regt erneut an, dass Sitzungsgeld im § 3 (2) zu erhöhen.  
Laut Verwaltung bedarf es hierzu eines gesonderten Antrages, dann ist eine Änderung nach 
Abstimmungsbeschluss jederzeit möglich. 
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Beschluss: 
 
Der Gemeinderat Obermeitingen beschließt die vorliegende Satzung zur Regelung von Fragen des 
örtlichen Gemeindeverfassungsrechts in der vorliegenden Fassung. Die Satzung wird Bestandteil 
des Beschlusses. 
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 11  Nein 0  Anwesend 11  Persönlich beteiligt 0   
 
 
6. Sachstand zum Glasfaserausbau Obermeitingen 

 
Bürgermeister Martin Knischewski informiert umfassend. 
 
Der Ausbau habe am 08.06.2026 durch die Deutsche Telekom begonnen und erfolge 
abschnittsweise max. innerhalb eines Jahres. Entgegen der Veröffentlichung im Schau mer mol 
erfolge der Ausbau nunmehr beginnend ab Norden und Süden der Gemeindegrenze, etappenweise 
in Richtung Osten der Gemeinde.  
Wichtig ist, dass der Glasfaseranschluss nicht automatisch ins Haus kommt. Die 
Grundstückeigentümer müssen, soweit noch nicht erfolgt, den Anschluss auf Glasfaser zeitnah bei 
der Deutschen Telekom oder bei einem ihrer Kooperationspartner beauftragen. Es ist zu beachten, 
dass spätere Beauftragungen unter Umständen zu einem späteren Ausbau führen. In den 
kommenden Tagen werden außerdem Vertriebsmitarbeiter im Auftrag der Telekom in 
Obermeitingen unterwegs sein und die Haushalte direkt an der Haustür über 
Anschlussmöglichkeiten und Tarife informieren. Bereits beauftragte Anschlüsse werden durch die 
Telekom mit den Grundstückseigentümern abgestimmt.  
 
Die Fa. Randelshofer wurde durch die Telekom als ausführendes Bauunternehmen beauftragt. 
 
Bürgermeister Knischewski habe auf Empfehlung der Gemeinden Untermeitingen und Graben Herrn 
Dipl.-Ing. Stefan Gerstenmeier zur Überwachung des Ausbaus kurzfrisitig beauftragt. Im Rahmen 
des Ausbaus soll dieser zudem kleinere Ausbesserungsarbeiten in den Asphaltbereichen der 
einzelnen Ausbaubereiche  (z.B. Verschließen von Rissbildungen) koordinieren und die 
ausgeführten Arbeiten der Fa. Randelshofer überwachen. 
 
Darüber hinaus weist Bürgermeister Knischewski daraufhin, dass im Ausbaubereich sechs Stellen 
mit  eingetragenen Bodendenkmälern ausgewiesen sind. Die Beauftragung einer archäologischen 
Begleitung war somit erforderlich. Angebote wurden angefordert, lediglich ein Unternehmen habe 
sich bereit erklärt, das Projekt zu begleiten. Eine eventuelle Übernahme dieser Kosten durch die 
Telekom als beauftragendes Unternehmen wird geprüft. 
 
Aus der Sicht der Verwaltung sollte der finanzielle Verfügungsrahmen des 1. Bürgermeisters für die 
zusätzlich beauftragten Ausbesserungsmaßnahmen entsprechend angepasst werden, damit 
kurzfristige Sondersitzungen vermieden werden und eventuelle Beauftragungen zeitnah im Rahmen 
des Ausbaus erfolgen können. 
 
Die Erhöhung des finanziellen Verfügungsrahmens des 1. Bürgermeisters zur Beauftragung von 
Ausbesserungsarbeiten im Asphaltbereich im Rahmen des Glasfaserausbaus durch die Fa. 
Randelshofer wird auf 15.000,00 € vorgeschlagen. 
 
Der baubegleitenden Überwachung durch Herrn Dipl.-Ing. Stefan Gerstenmeier wird seitens des 
Rates zugestimmt. 
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Beschluss (1): 
 
Der Gemeinderat Obermeitingen stimmt der baubegleitenden Überwachung des Glasfaserausbaus 
im Gemeindegebiet Obermeitingen durch Herrn Dipl.-Ing. Stefan Gerstenmeier, Langerringen zu. 
Kostenübernahme wird erteilt. 
 
 
Einstimmig beschlossen 
Anwesend: 11 Für: 11 Gegen: 0 
 
 
Beschluss (2): 
 
Die Erhöhung des finanziellen Verfügungsrahmens des 1. Bürgermeisters zur Beauftragung von 
Ausbesserungsarbeiten im Asphaltbereich im Rahmen des Glasfaserausbaus durch die Fa. 
Randelshofer wird auf 15.000,00 € festgelegt. 
 
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 11  Nein 0  Anwesend 11  Persönlich beteiligt 0   
 
 
7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

 
Terminhinweis: 
Bürgermeister Knischewski lädt alle Ratsmitglieder zur Feierstunde am 19.06.2026 um 19 Uhr ins 
Begegnungshaus Obermeitingen ein. Um Rückmeldung im Bürgerbüro Obermeitingen bis 
15.06.2026 wird gebeten. 
 
Zur Kenntnis genommen 
 
 
 
 
 
Um 20:20 Uhr schließt Erster Bürgermeister Martin Knischewski die öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates Obermeitingen. 
 
 
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 
 
 
 
 
 
 
 

Martin Knischewski   Doreen Kraft 
Erster Bürgermeister   Schriftführung 

 
 


